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Bauwerksabdichtung erdberührt



Bauwerksabdichtung erdberührt

▪ Schäden durch Planungs- und Ausführungsfehler

- Planungsfehler

- Ausführungsfehler

▪ Beaufschlagung von Feuchtigkeit auf Gebäude

▪ Normen und Gesetze

▪ Einwirkungen und Nutzungsklassen DIN 18533

- Wassereinwirkungsklassen

- Rissklassen
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▪ DIN 18533-2 Anwendungsbereiche 
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Abdichtungsstoffen“ 
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Bauwerksabdichtung erdberührt
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Bauwerksabdichtung erdberührt

▪ Montage Fertigteile/Elementwandplatten/Ortbeton

▪ Nachbehandlung WU Beton

▪ Nachweise WU Beton hinsichtlich der Ausführung als „weisse Wanne“

- Gebrauchstauglichkeitsnachweis der Wasserundurchlässigkeit

- Nachweis der Begrenzung der Rissbreite

- Nachweis der Trennrissfreiheit

- Nachweis in den Grenzzuständen der Tragfähigkeit und Gebrauchstauglichkeit
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▪ Überwachungsklassen (UK) für WU-Bauwerke ( Tafel 7)

▪ Rissbreiten 

▪ Wichtige Hinweise WU-Beton

▪ Bauschäden / Mängel durch fehlerhafte Abdichtung
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Bauwerksabdichtung erdberührt

Fehlende Sachkunde bei Planern und Ausführenden sind die häufigsten Ursachen für 

Feuchteschäden an Gebäuden.

Dies gilt im besonderen Maße für Bauvorhaben, bei denen die unabhängige, 

baubegleitende Qualitätskontrolle durch Personen mit besonderer Sachkunde verzichtet 

wurde.
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Schäden durch Planungs- u. Ausführungsfehler



Bauwerksabdichtung erdberührt

▪ Bemessungsstand wird „angenommen“

▪ Verzicht auf Bodengutachten

▪ Detailplanung fehlt/ ist fehlerhaft

▪ Leistungsbeschreibung fehlt/ ist fehlerhaft

▪ Fehlende Sachkunde. Wesentliche 

Regelwerke/ allgemein anerkannte Regeln der 

Technik sind unbekannt.

▪ Fehlende oder lückenhafte Qualitätskontrolle 

der Ausführung durch eine sachkundige 

Person.
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Mögliche Planungsfehler



Bauwerksabdichtung erdberührt

▪ Ausführung der Abdichtungsarbeiten ohne 

Planung/ Leistungsverzeichnis

▪ Verzicht auf Bedenkenanmeldung wegen 

fehlender oder unzureichender Detailplanung

▪ Fehlende/ unzureichende Aus.-u. 

Weiterbildung. Fehlende Sachkunde

▪ Fehlende/ unzureichende Qualitätssicherung 

an der Baustelle. 

▪ Nichtbeachtung der Herstellerhinweise und 

Ausführungsrichtlinien

▪ Fehlende/ unzureichende Prüfung der 

Vorleistungen
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Mögliche Ausführungsfehler



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Beaufschlagung von Feuchtigkeit auf Gebäude



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Gesetze, Normen, Merkblätter



Bauwerksabdichtung erdberührt

▪ DIN 18195, Abdichtung von Bauwerken : Begriffe

▪ DIN 18532, Abdichtung von befahrbaren Verkehrsflächen aus Beton

▪ DIN 18533, Abdichtung von erdberührten Bauteilen

- Teil 1: Anforderungen, Planungs- u. Ausführungsgrundsätze

- Teil 2: mit bahnenförmigen Abdichtungsstoffen

- Teil 3: mit flüssig zu verarbeitenden Abdichtungsstoffen 

▪ DIN 18534, Abdichtung von Innenräumen

▪ DIN 18535, Abdichtung von Behältern und Becken
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Normenreihe DIN 18195 mit den 5 seit Juli 2017 zusätzl. Einzelnormen



Bauwerksabdichtung erdberührt

▪ DIN 18336 VOB Vergabe- u. Vertragsordnung für Bauleistungen- Teil C: 

Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen 

(ATV) Abdichtungsarbeiten.

▪ ATV DIN 18336 Abdichtungsarbeiten

▪ KMB Richtlinie Abdichtung für die Planung und Ausführung erdberührter Bauteile 

mit kunststoffmodifizierten Bitumendickbeschichtungen ( KMB )

▪ WTA Merkblatt Nachträgliches Abdichten erdberührter Bauteile

▪ DAfStb-Richtlinie „ Wasserundurchlässige Bauwerke aus Beton ( WU-Richtlinie )“,

Teil 1: Begriffe und allgemeine Regeln

▪ DAfStb-Richtlinie „ Wasserundurchlässige Bauwerke aus Beton ( WU-Richtlinie )“,

Teil 2: Ergänzende Regeln für Wohnungs- und Wirtschaftsbau

▪ DIN 4095 „Baugrund: Drainung zum Schutz baulicher Anlagen“

▪ DGFM Merkblatt Abdichtung von erdberührtem Mauerwerk

▪ Flachdachrichtlinien Regeln für die Abdichtung von genutzten/nicht genutzten Dächern und Flächen
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Gesetze, Normen und Literatur:



Bauwerksabdichtung erdberührt
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5. Einwirkungen und Nutzungsklassen DIN 18533-1

5.1 Wassereinwirkung ( ehemals Beanspruchungsklasse )

5.1.1 Allgemeines:



Bauwerksabdichtung erdberührt

▪ W 1.1 – E Bodenfeuchte / nicht drückendes Wasser

▪ W 1.2 – E Bodenfeuchte / nicht drückendes Wasser

plus Drainage
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5. Einwirkungen und Nutzungsklassen DIN 18533-1

Wassereinwirkung Beispiel: W1-E Bodenfeuchte/ nicht drückendes Wasser

(Bodenfeuchte / nicht drückendes Wasser/ 

nicht drückendes Wasser durch Dränung )



Bauwerksabdichtung erdberührt

▪ W 2.1 – E mäßige Einwirkung von drückendem Wasser

ohne Drainung. Stauwasser zu erwarten bis 3 m

▪ W 2.1 – E Grundwassereinwirkung bis 3 m; 

die unterste Abdichtungsebene liegt bis zu 

3m unter dem Bemessungswasserstand
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5. Einwirkungen und Nutzungsklassen DIN 18533-1

Wassereinwirkung Beispiel: W2-E drückendes Wasser

( Grundwasser / Hochwasser / Stauwasser )



Bauwerksabdichtung erdberührt

▪ W 2.2 – E Stauwasser > 3 m Wassersäule;

die unterste Abdichtungsebene liegt mehr

als 3 m unter GOK

▪ W 2.2 – E Grundwasser oder Hochwassereinwirkung > 3 m

Druckwasserbelastet

die unterste Abdichtungsebene wir bei Höchstwasserstand

mehr als 3 m hoch durch Druckwasser belastet.
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5. Einwirkungen und Nutzungsklassen DIN 18533-1

Wassereinwirkung Beispiel: W2-E hohe Einwirkung von drückendem Wasser

( Grundwasser / Hochwasser / Stauwasser )



Bauwerksabdichtung erdberührt
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5. Einwirkungen und Nutzungsklassen DIN 18533-1

5.4 Einwirkung aus dem Untergrund – Risse/Rissklassen:



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Planung der Abdichtungsart: Raumnutzungsklasse

Art der Nutzung:



Bauwerksabdichtung erdberührt
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5. Einwirkungen und Nutzungsklassen DIN 18533-1

5.5 Raumnutzungsklassen: ( ehemals Nutzungsklasse )

….definieren unterschiedliche Anforderungen an

• Trockenheit der Raumluft

• Zuverlässigkeit der Abdichtungsbauart

RN1-E ( geringe Anforderung ) z.B.: offene Werk/Lagerhalle

RN2-E ( übliche Anforderung ) z.B.: Aufenthaltsrm.; Kellerraum in übl. 

Wohn- u. Bürogebäuden

RN3-E ( hohe Anforderung ) z.B.: Rm. Zentralrechner; Kulturgüter

Hinweis: das Klima ist ebenfalls entscheidend für die Nutzungsbedingungen!



Bauwerksabdichtung erdberührt
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8.4 Wahl der Abdichtungsbauart DIN 18533-1

8.4.1 Grundsatz:

Die Wahl der Abdichtungsbauart ist von folgenden Kriterien abhängig:

• Wassereinwirkungsklasse W

Einwirkungssituation/Bodenart/ Geländeform/

Bemessungswasserstand

• Rissklasse R

Zuordnung nach Tabelle 2

• Rissüberbrückungsklasse RÜ

Auswahl Abdichtung nach Tabelle 3

• Raumnutzungsklasse RN

• Zuverlässigkeitsanforderungen



Bauwerksabdichtung erdberührt
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8.4 Wahl der Abdichtungsbauart DIN 18533-1

8.4.1 Grundsatz:

Der Zusammenhang zwischen Wassereinwirkung und aus Gründen der Zuverlässigkeit 

erforderlicher Rissüberbrückungsklasse wird in Tabelle 3 angegeben. Dieser gilt, sofern 

sich keine höheren Rissüberbrückungsklassen aus den Rissklassen des Untergrundes 

ergeben.

Gering < 0,2 mm

Mäßig < 0,5 mm

Hoch < 1,0 mm

( mit Rissversatz < 0,5 mm)

Sehr hoch < 5,0 mm 
( mit Rissversatz < 2,0 mm)



Bauwerksabdichtung erdberührt
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DIN 18533-2

8.2 Anwendungsbereiche von Abdichtungsbauarten mit Bitumen- u. 

Polymerbitumenbahnen u. mit Metallbändern nach DIN 18533-2



Bauwerksabdichtung erdberührt
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DIN 18533-3

8.2 Anwendungsbereiche von Abdichtungsbauarten mit flüssig zu 

verarbeitenden Abdichtungsstoffen nach DIN 18533-3



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Grundtypen der Bauwerksabdichtung

Schwarze Wanne:

Die abzudichtenden Gebäudeteile erhalten bei der 

schwarzen Wanne auf allen Seiten eine flächige 

Dichtungshaut. Dichtungsbahnen 

aus Bitumen oder Kunststoff werden dabei an den 

Außenseiten des Gebäudes aufgebracht und vom 

angreifenden Wasser an die Gebäudewände 

oder – Sohle gedrückt.

Weisse Wanne:

Hier sind keine zusätzlichen Dichtungsbahnen 

erforderlich. 

Bodenplatte und Außenwände werden als geschlossene 

Wanne aus Beton mit hohem Wassereindringwiderstand 

nach DIN EN 206-1 und DIN 1045-2 hergestellt 

( WU-Beton ) sowie Richtlinie „ Wasserundurchlässige 

Bauwerke aus Beton „ des DAfStB. Ausführung entweder 

aus Ortbeton, oder Elementwänden. Diese werden in der 

WU-Richtlinie des DAfStb in Anlehnung an die 

DIN 18533 definiert.



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Zusätzliche Entscheidungshilfe



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Schwarze Wanne
Die abzudichtenden Gebäudeteile erhalten auf 

allen Seiten eine flächige Dichtungshaut nach 

DIN 18533. Dichtungsbahnen aus Bitumen oder

Kunststoff werden dabei an den Außenseiten des

Gebäudes angebracht.

( Außenabdichtung ) und vom angreifenden 

Wasser an die Gebäudewände oder –

Sohle gedrückt.



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Ausführungsbeispiel
Legende:

1. Horizontalabdichtung

2. Hohlkehle

3. Wandabdichtung ( 2 Aufträge entsprechend DIN )

4. Spritzwasserschutz

5. Abdichtung gegen rückwärtig einwirkende Baufeuchte

6. Schutz- oder Drainschicht

7. Mauerwerksfugen

8. Bahnabdichtung auf Bodenplatte

B Bodenplatte / Beton

E Estrich auf Trennlage

P Aussenputz

S evtl. Sockelbekleidung



Bauwerksabdichtung erdberührt

( Beispiel )

( DIN 18533-1 )
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PBMC (KMB) Abdichtung 

Fusspunkt:



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Schwarze Wanne

Anforderungen an den Bauteiluntergrund :

Alle Untergründe müssen fest, tragfähig und frei von 

trennenden Substanzen ( Trennmittel, Staub, Schmutz, etc. ) sein.

Der Untergrund muss frei von Graten oder scharfkantigen Unebenheiten 

( Mörtel-, Betonüberständen oder Steinversätzen ) sein.



Bauwerksabdichtung erdberührt

▪ Mineralische Abdichtungsmaterialien :

- Lehm, Ton

- Bentonit, Pulver oder Bahnen

- Beton

- Dichtungsschlämme

▪ bituminöse Abdichtungsmaterialien :

- Bitumenbahnen, Dichtungsbahnen, Schweißbahnen

- Bitumenpasten, Spachtel PMBC

- Asphalt

▪ Abdichtungsmaterialien aus Kunststoff :

- Flüssigkunststoffe, Harze

- Bahnen:PVC, ECB, PIB, EPDM, FPO

▪ sonstige Abdichtungsmaterialien :

- Metalle

06.05.2019 Präsentation TÜV Rheinland30

Abdichtungsmaterialien :



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Weisse Wanne

Bei der weißen Wanne sind auf Grund ihrer Konstruktion keine 

zusätzlichen Abdichtungsbahnen erforderlich. 

Bodenplatte und Außenwände werden als geschlossene 

Wanne aus Beton mit hohem Wassereindringwiderstand nach 

DIN EN 206-1 und DIN 1045-2 hergestellt.

Diesen Beton nennt man auch wasserundurchlässigen Beton

oder WU-Beton. 

Für die Herstellung der Betonwerke wird auf die Richtlinie 

„ Wasserundurchlässige Beuwerke aus Beton“ des DAfStb

( Deutsche Ausschuss für Stahlbeton ) verwiesen. 

Errichtet wird die weiße Wanne üblicherweise geschosshoch,

entweder aus Ortbeton mit Systemschalung oder aus 

Vorgefertigten Elementwänden ( Dreifachwänden )



Bauwerksabdichtung erdberührt

„Wasserundurchlässigkeit“

WU-Konstruktionen verhindern den 

Wassertransport durch das Bauteil in 

flüssiger Form, wenn die Anforderungen an 

▪ Beton

▪ Bauteilstärke

▪ Fugen

▪ Durchdringungen

▪ Risse

erfüllt werden!

Bauweisen:

▪ Ortbeton

▪ Elementwand
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Weisse Wanne :



Bauwerksabdichtung erdberührt

WU-Konstruktionen verhindern den 

Wassertransport durch das Bauteil in 

flüssiger Form. 

Feuchtetransport sowie Diffusion 

innerhalb des WU-Bauteils können 

jedoch erfolgen. 
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Weisse Wanne Feuchtetransport :

Auf der Wasser zugewandten Seite ist, unabhängig von dem hydrostatischen 

Wasserdruck, die Feuchte-Eindringtiefe bis ca. 7 cm messbar.

Auf der luftzugewandten Seite trocknet das Bauteil langsam aus. Die Austrocknungstiefe 

liegt hier bei ca. 8 cm.

Bei Bauteilstärken > 20 cm ist keine Überschneidung zwischen Kapillarbereich und 

Diffusionsbereich nachweisbar. 



Bauwerksabdichtung erdberührt

1. Ermittlung der Beanspruchungsklasse/ Wassereinwirkungsklasse 

( Bodengutachten )

2. Ermittlung der Nutzungsklasse /  Raumnutzungsklasse

( Garage/Keller/Wohnraum )

3. Bauphysikalische Anforderungen aus der Nutzung

4. Bestimmen der Mindestwanddicken / Betongüte

5. Druckgefälle i und rechnerische Rissbreiten wk festlegen 

6. Konstruktion hinsichtlich Zwangspunkten optimieren

7. Fugenaufteilung und Abdichtungssystem festlegen

8. Einbauteile, Durchdringungen
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Weisse Wanne

Konstruktionsschritte:



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Konstruktionsschritte:

1. Ermittlung der Wassereinwirkungsklasse

W 2 W 1



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Konstruktionsschritte:

2. Ermittlung der Raumnutzungsklasse

Übliche/ hohe Anforderung ( RN 2–E / RN 

3-E)

Geringe /übliche Anforderung ( RN 1-E / 

RN 2-E )



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Konstruktionsschritte:

3. Bauphysikalische Anforderung aus der Nutzung



Bauwerksabdichtung erdberührt

06.05.2019 Präsentation TÜV Rheinland38

Konstruktionsschritte: 

4. Bestimmen der Mindestwanddicken

Siehe Wassereinwirkungsklasse 

nach DIN 18533 !



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Konstruktionsschritte: 

4. Bestimmen der Betongüte

Siehe Wassereinwirkungsklasse 

nach DIN 18533 !



Bauwerksabdichtung erdberührt

Selbstheilung evtl. Risse durch Wasserführung in Abhängigkeit des Druckgefälles zu der 

Bauteilstärke. Mögliche Ursachen der Selbstheilung ist die Bildung von Calciumcarbonat.
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Konstruktionsschritte: 

Risse

5. Druckgefälle (i ) und rechnerische Rissbreiten (Wk) festlegen

Die noch tolerierbare Grenze der Trennrissbreite wird in der Richtlinie mit 10 v.H. der 

ursprünglichen Rissbreite definiert.

Tabelle 2



Bauwerksabdichtung erdberührt

Bauweisen Trennrisse:

▪ Bauweise ohne unkontrollierte Trennrisse

( Zwang vermeiden )

▪ Bauweise mit Trennrissbreiten nach Tabelle 2 der 

WU-Richtlinie 

( Selbstheilung der Risse )

▪ Bauweise mit Trennrissbreiten nach DIN 1045 – 1 

und Dichtung 

( wasserführende Risse dichten )
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Konstruktionsschritte: 

Risse



Bauwerksabdichtung erdberührt

Risse können entstehen durch:

▪ Zugspannung

▪ Eigengewicht / Verkehrslasten

▪ Lastunabhängige Formveränderungen

Verformungsarten :
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Konstruktionsschritte:

6. Konstruktion hinsichtlich Zwangspunkten optimieren



Bauwerksabdichtung erdberührt

Planung /Ausführung der Bodenplatte/Bauteilabmessungen

Vorteilhaft ist eine ebene, reibungsarm gelagerte Sohlplatte mit gleichmäßiger Dicke. 

Querschnittsänderungen, Versprünge begünstigen eine Rissbildung. 

Beispiele für im Sinne der Rissvermeidung und Sicherstellung der Wasserundurchlässigkeit 

ungünstige ( a ) und günstige ( b ) Gliederungen an UK Gründung.
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Konstruktionsschritte:

6. Konstruktion hinsichtlich Zwangspunkten optimieren



Bauwerksabdichtung erdberührt

Planung /Ausführung der Bodenplatte/Bauteilabmessungen

Durch die Anordnung von Trenn- oder Gleitschichten können die rechnerischen Reibungsbeiwerte 

zwischen Sohle und Baugrund verringert werden. Weitere konstruktive Maßnahmen zur Verringerung 

der Rissgefahr ist die Begrenzung der Bauteilabmessungen.
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Konstruktionsschritte:

6. Konstruktion hinsichtlich Zwangspunkten optimieren



Bauwerksabdichtung erdberührt

Fugenarten:

▪ Bewegungsfugen sind nach Möglichkeit zu vermeiden

▪ Arbeitsfugen sind planmäßig festzulegen und entwurfsmäßig auszuführen.

▪ Sollrissquerschnitte ( hier sind Maßnahmen entsprechend der 

Nutzungsklasse zu treffen )

▪ Stoßfugen von Elementwänden müssen in der Regel wie 

Sollrissquerschnitte ausgebildet sein!
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Konstruktionsschritte:

7. Fugenaufteilung und Abdichtungssystem festlegen



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Konstruktionsschritte:

Fugenabdichtungen/ Anwendungsregeln 

(Heft 555 WU Beton)



Bauwerksabdichtung erdberührt

Alle Bauwerksfugen und Durchdringungen müssen, angepasst an die Beanspruchungsklasse 

(Wassereinwirkungsklasse) grundsätzlich planmäßig mit aufeinander abgestimmten Systemen 

wasserundurchlässig ausgebildet werden.

Geregelte Fugenabdichtungen: Beispiele:

▪ Unbeschichtete Fugenbleche ( innen )

▪ Fugenbänder ( innen/außen ) 
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Konstruktionsschritte:

7. Fugenaufteilung und Abdichtungssystem festlegen



Bauwerksabdichtung erdberührt

Alle Bauwerksfugen und Durchdringungen müssen, angepasst an die Beanspruchungsklasse 

(Wassereinwirkungsklasse) grundsätzlich planmäßig mit aufeinander abgestimmten Systemen 

wasserundurchlässig ausgebildet werden.
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Konstruktionsschritte:

7. Fugenaufteilung und Abdichtungssystem festlegen

Siehe Wassereinwirkungsklasse nach DIN 18533 !

Siehe Raumnutzungsklasse 

nach DIN 18533 !



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Konstruktionsschritte:

Fugen / Stöße



Bauwerksabdichtung erdberührt

Alle Bauwerksfugen und Durchdringungen müssen, angepasst an die Beanspruchungsklasse, ( 

Wassereinwirkungsklasse ) grundsätzlich planmäßig mit aufeinander abgestimmten Systemen 

wasserundurchlässig ausgebildet werden.

Nicht geregelte Fugenabdichtungen: 

( Verwendbarkeitsnachweis in Form eines allgemein bauaufsichtlichen 

Prüfzeugnis erforderlich !)

▪ Injektionsschläuche/ Verpressschläuche

▪ Quellprofile ( innen )

▪ Dichtrohre ( innen ) 

▪ Beschichtete Fugenbleche ( innen )

▪ Streifenförmige Dichtungen ( außen )

▪ Kombinationen ( z.B. Fugenblech + Quellprofil )
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Konstruktionsschritte:

7. Fugenaufteilung und Abdichtungssystem festlegen



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Konstruktionsschritte:

PMBC ( KMB) Abdichtung Stoßfuge/ Gebäudetrennfuge



Bauwerksabdichtung erdberührt

▪ Faserzementeinsätze

▪ Dichtmanschetten

▪ Verpresssysteme

▪ EPDM - Schraubdichtungen

Durchdringungen sind sorgfältig zu planen. 

Grundsätzlich sollten alle Durchführungen 

die Wände/  Sohlplatte rechtwinklig auf 

möglichst kurzem Weg durchstoßen.
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Konstruktionsschritte:

8. Einbauteile, Durchdringungen



Bauwerksabdichtung erdberührt

06.05.2019 Präsentation TÜV Rheinland53

Durchdringungen

Aufstauendes Sickerwasser



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Mögliche Abdichtungspunkte:



Bauwerksabdichtung erdberührt

Schutzschichten dienen dem vorübergehenden Schutz der abgetrockneten Abdichtung.

▪ Schutzschichten müssen Bauwerksabdichtungen dauerhaft vor schädlichen Einflüssen 

statischer, dynamischer und thermischer Art schützen. 

▪ Sie sind entsprechend auf das Abdichtungsmaterial verträglich abzustimmen.

▪ Durch z.B. Gleitschichten ist sicherzustellen, das keine Bewegung vom Erdreich auf die 

Abdichtung übertragen wird.

Schutz vor z.B.:

▪ direkt einwirkendem Wasser  

▪ Beschädigung durch Baustoffe, Geräte, Gerüste

▪ direkter Sonneneinstrahlung

Baugrubenverfüllung:

Das Verfüllgut ist lageweise einzubringen und zu verdichten. Durch das Einbringen darf 

die mit der Abdichtung verbundene Schutzschicht ( z.B. Perimeterdämmung ) sich nicht 

bewegen. Evtl. sind Zusatzschutzschichten erforderlich!

06.05.2019 Präsentation TÜV Rheinland55

Schutzschichten : 



Bauwerksabdichtung erdberührt

▪ Innenseiten der Elementwandplatten sollen eine „vollflächig kornrauhe Verbundfläche“ 

aufweisen. Die mittlere Rautiefe Rt muss mindestens 0,9 cm betragen.

▪ Sie sind so zu montieren, dass sie nicht beschädigt werden.

▪ Sie müssen im Bereich der Arbeitsfuge Bodenplatte/Wand 

mindestens 30 mm hoch aufgeständert werden.

▪ Vor dem Einbau des Kernbetons sind die Innenoberflächen sowie die Arbeitsfuge auf 

der Bodenplatte vorzunässen. Die Oberflächentemperatur der Elementwände muss 

dabei über 0°C liegen.

▪ Der Beton ist in gleichmäßigen, i.d.R. 500 mm hohen Lagen einzubringen. Der Beton 

ist sorgfältig zu verdichten.

▪ Bis zur ausreichenden Härtung sind die Wände vor Erschütterungen/ Belastungen zu 

sichern.

▪ Dokumentation: Anfangs-u. Endzeitpunkte des Vornässens, der Entladung der 

Fahrmischer sowie der Betonagen.
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Herstellung, Anlieferung und Montage von Fertigteilen und 

Elementwandplatten und Einbau des Ortbetons



Bauwerksabdichtung erdberührt

▪ Die Betonoberfläche ( Sohlplatten ) bzw. nach dem Entschalen der Wände muss die 

Betonoberfläche durch geeignete Nachbehandlungsmaßnahmen vor Austrocknung 

geschützt werden.

▪ Die Nachbehandlung ist unabhängig von den Witterungsbedingungen stets 

vorzunehmen! ( Nachbehandlungsdauer nach DIN 1045-3 )

▪ Nachbehandlungsmaßnahmen sind so zu wählen, dass Eigen- und 

Zwangsspannungen infolge Hydratationswärme möglichst gering bleiben.

▪ Vor allem bei dicken Bauteilen ist darauf zu achten, dass die Temp. Differenz zwischen 

Kern und Randzone zum Zeitpunkt des Ausschalens nicht zu groß wird.
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Nachbehandlung des WU-Betons



Bauwerksabdichtung erdberührt

1.  Nachweis der Wasserundurchlässigkeit /Gebrauchstauglichkeitsnachweis:

Bei „Weißer Wanne“ übernimmt der Beton zusätzlich zur lastabtragenden noch die abdichtende

Funktion. 

Der Nachweis zur Wasserundurchlässigkeit ist ein zusätzlicher Gebrauchstauglichkeitsnachweis zur 

DIN 1045-1 ( Abschnitt 5.4.1 Absatz 2.) erforderlich!

2.  Nachweise zur Begrenzung der Rissbreite gilt die DIN 1045 – 1, Abschnitt 11.2

Nachweise in der Erhärtungsphase und Nutzungsphase
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Nachweise WU Beton



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Rissbreiten :



Bauwerksabdichtung erdberührt

Selbstheilung evtl. Risse durch Wasserführung in Abhängigkeit des Druckgefälles zu der 

Bauteilstärke. Mögliche Ursachen der Selbstheilung ist die Bildung von Calciumcarbonat.
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Rissbreiten nach Nutzungsklassen:

Siehe Wassereinwirkungsklasse 

nach DIN 18533 !

Siehe Raumnutzungsklasse 

nach DIN 18533 !



Bauwerksabdichtung erdberührt

Selbstheilung evtl. Risse durch Wasserführung in Abhängigkeit des Druckgefälles zu der 

Bauteilstärke. Mögliche Ursachen der Selbstheilung ist die Bildung von Calciumcarbonat.
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Rissbreiten nach Raumnutzungsklassen:

Die noch tolerierbare Grenze der Trennrissbreite wird in der Richtlinie mit 10 v.H. der 

ursprünglichen Rissbreite definiert.

Siehe Raumnutzungsklasse 

nach DIN 18533 !



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Nachweise WU Beton

3. Nachweis der „Trennrissfreiheit“                                                                                     

der Nachweis ist erbracht, wenn die Sollriss- oder Fugenabstände so gewählt 

werden, dass die Risse infolge Lasten und Zwang in den dazwischen 

liegenden Bereichen vermieden werden.

4. Nachweise in den Grenzzuständen der Tragfähigkeit und Gebrauchstauglichkeit

nach DIN 1045-1

5. Nachweis der Expositionsklassen 

nach DIN 1045-2



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Überwachungsklassen ÜK für WU-Bauwerke:

Siehe Wassereinwirkungsklasse 

nach DIN 18533 !



Bauwerksabdichtung erdberührt

Es gibt keine Möglichkeiten, Hinweise und Anforderungen an die WU –

Richtlinie zu vernachlässigen, es sei denn, diese wird einzelvertraglich 

vereinbart!

Jede Abweichung von der Regelung der WU – Richtlinie stellt eine 

Abweichung der vertraglich vereinbarten Beschaffenheit dar!

Bei „Weißer Wanne“ übernimmt der Beton zusätzlich zur lastabtragenden noch die 

abdichtende Funktion. Der Nachweis zur Wasserundurchlässigkeit ist ein zusätzlicher 

Gebrauchstauglichkeitsnachweis zur DIN 1045-1 ( Abschnitt 5.4.1 Absatz 2.) erforderlich!
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WU - Richtlinie



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Bauschäden / Mängel durch fehlerhafte Abdichtung:



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Bauschäden / Mängel durch fehlerhafte Abdichtung:



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Bauschäden / Mängel durch fehlerhafte Abdichtung:



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Bauschäden / Mängel durch fehlerhafte Abdichtung:



Bauwerksabdichtung erdberührt
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Bauschäden / Mängel durch fehlerhafte Abdichtung:
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

Bauwerksabdichtung erdberührt


